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Zwei Projektbausteine

Erster Projektbaustein: „Spandau – Mitte 

bewegt sich“

- Bewegungscoach

- Hauptamtliche Strukturen

Bezirksregionen:

- Falkenhagener Feld

- Spandau Mitte 

- Heerstraße Nord

- Wilhelmstadt

Zweiter Projektbaustein: 

„Leaderübungsleiter*innen“

- Ausbildung von Multiplikator*innen 

- Ehrenamtliche Strukturen

Bezirksregionen:

- Haselhorst

- Siemensstadt

- Nicht krisenresistent

- Wurde im Mai 2021 frühzeitig beendet



Ergebnisse des Projektbausteins „Spandau-Mitte bewegt 
sich“



Qualitative Befragung

Im Zeitraum Oktober/ November 2021 wurden 8 Lehrer*innen und 3 eFöB-Mitarbeitenden 
der Leuchtturm-Grundschulen befragt. 



Ergebnisse der qualitativen Befragung

Wahrgenommene Unterstützung durch die Bewegungscoaches

„Ja absolut positiv, also der Bewegungscoach war sehr aufgeschlossen, auch von vornherein war ein Ver-
trauensverhältnis da“ [Interview BQ]

Wirksamkeit der Bewegungscoaches

„Freude und einen etwas gelösteren Umgang. […] Und entspannter kommen sie zurück und erzählen: ‚Wir 
haben das und das und das gemacht‘“ [Interview OV]

Integration von Maßnahmen in den Unterricht

„Da waren so ein paar kleine Spiele dabei, wo ich denke: Oh ja schön, können wir wunderbar machen. Und da 
brauchte man gar nicht lange reden, das war Selbstorganisation von den Kindern.“ [Interview TX]



Ergebnisse der qualitativen Befragung

Nachhaltigkeit/ Kontinuität

„Also Schulen brauchen auf jeden Fall solche Menschen, die sozialpädagogisch, sportlich, ausgerüstet sind, um
gerade die Grundschüler zu motivieren. […] Und wenn es von außen jemanden gibt, der diese Fähigkeit hat,
sollte es in Zukunft vielleicht mit als konstante Ausstattung angedacht werden“ [Interview CE]

„Im Prinzip wäre das gut, wenn sowas permanent da wäre. Das ist das. Kontinuität. Es ist ja so, es kommt gut
an, es ist schneller wieder raus aus den Köpfen als man gerne möchte. […]. Weil es einfach immer ein Input ist
von außen“ [Interview BQ]



Ergebnisse der quantitativen Befragung von Akteur*innen im 
Sozialraum
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Bewegungscoach

August 2020
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Ergebnisse quantitative Befragung (T1 vs T2)
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Ergebnisse quantitative Befragung (T1 vs T2)
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Ergebnisse quantitative Befragung (T1 vs T2)
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Ergebnisse quantitative Befragung (T1 vs T2)
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Ergebnisse quantitative Befragung (T1 vs T2)
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Ergebnisse quantitative Befragung (T1 vs T2)

Abb. 7



Zusammenfassung

• Pilotprojekt: Keine inferenzstatistische Auswertung möglich.

• Der Projektbaustein „Bewegungscoach“ ist krisenresistent.

• Der Bewegungscoach wird an Grundschulen als positiv und entlastend
wahrgenommen.



Zusammenfassung

• Nach Projektende wissen mehr Akteur*innen an wen sie sich wenden 
können bei Fragen zur Durchführung & Betreuung von Sport- und 
Bewegungsangeboten.

• Nach Projektende wissen mehr Akteur*innen an wen sie sich bei neuen 
Ideen wenden können.

• Die Bekanntheit bezirklicher Strategien zur Bewegungsförderung hat sich 
verbessert.



Ausblick

• Vernetzung von Kita, Grundschule und Sportvereinen

• Quasi-experimentelles Studiendesign mit probabilistischer Stichprobenauswahl, 
um repräsentative Aussagen über benachteiligte Kinder & Jugendliche im Bezirk 
treffen zu können. 

• Partizipative Forschung mit Kindern, Jugendlichen & Eltern



Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit!


